
Fachtagung
zur Affektregulierung
Affektstabilisierung
Burnoutprophylaxe

Dr. med. Claudia Croos-Müller

Freitag, 24. Oktober 2014
09:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Marienpflege Ellwangen

Neue (Mental-) Techniken 
zur Bewältigung von 
Krisen und Konflikten 

im Berufsalltag

Anmeldung:
Der Fachtag kostet inklusive Verpflegung 75 Euro. Um-
satzsteuer wird nach §4 Abs. 22a UStG nicht erhoben.
Wenn Sie sich anmelden möchten, senden Sie uns bitte 
die Postkarte zurück, oder faxen Sie uns die ausgefüllte 
Anmeldung an die Faxnummer: 07961 / 884-222.
Sie können uns auch eine Mail mit Ihrer vollständigen 
Anschrift, Telefonnummer und Hinweis auf die Instituti-
on, in der Sie arbeiten, senden:
fachtag@marienpflege.de. 
Die Platzzahl ist begrenzt, die Reihenfolge des Anmelde-
eingangs entscheidet.
Sie erhalten von uns schriftlich eine Zusage mit Rech-
nung über die Teilnahmegebühr (oder eine Absage).

So finden Sie zu uns:

In Ellwangen folgen Sie der Beschilderung „Kinderdorf‘ 
oder „Krankenhaus“ bis zum Beginn der Dalkinger Straße. 
Dort biegen Sie sofort nach rechts ab ins Kinderdorf.

Kinder- und Jugenddorf
Marienpflege Ellwangen
Dalkinger Str. 2
73479 Ellwangen

Telefon 07961 / 884-0
Telefax 07961 / 884-222
info@marienpflege.de
www.marienpflege.de

Stand: 20. 07. 2014
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Situation:
Kinder/Schüler leiden heutzutage zunehmend 
und in hohem Maße an körperlichen/psycho-
somatischen/psychischen Beschwerden bei/
durch fehlende Zuwendung der Eltern und zu-
nehmend schwierigen Familiensituationen. Be-
sonders schwere Verhaltensauffälligkeiten fin-
den sich bei traumatisierten Kindern - sie sind 
oft kaum lenkbar. Dieses Verhalten stellt für die 
Dienst tuenden PädagogInnen eine besondere 
Herausforderung und eine physische und psy-
chische Belastung (teilweise bis zur Grenze der 
Belastbarkeit) dar. Der kompetente Umgang 
mit herausforderndem Verhalten hilft nicht 
nur dem Kind/Jugendlichen, sondern erhält vor 
allen Dingen die Gesundheit und Arbeitszufrie-
denheit der Erziehungsperson.

Inhalt der Fortbildung: 
Neuropsychologische Zusammenhänge zwi-
schen Vernachlässigung, Traumatisierung und 
(Hirn-) Fehlentwicklung werden dargestellt. 
Schwerpunktmäßig werden alltagstaugliche 
Methoden (unter anderem aus der aktuellen 
Traumaforschung) zur Affektregulierung und 
Affektstabilisierung aufgezeigt und gemein-
sam ausführlich geübt. 
Ein Impulsvortrag gibt Einblick und Einstim-
mung, danach folgt ein ausführlicher prakti-
scher Teil.

Akkreditierung:
Die Akkreditierung der Fachtagung wurde bei 
der LPK Baden-Württemberg beantragt.

Zusammenhang zwischen Belastung / Trau-
matisierung, negativen Gefühlen und psy-
chosomatischen Beschwerden / psychischen 
Folgeerkrankungen / affektiven Entgleisungen 
bei Kindern und Jugendlichen
Möglichkeiten der Einflussnahme 
Verständliche kurze Information zu Stress, 
Burnout und Folgekrankheiten bei Bezugsper-
sonen / Pädagogen
Achtsamkeit und Selbstfürsorge: Stresssym-
ptome im Team erkennen und gegensteuern, 
Hilfestellungen für KollegInnen und sich selbst 
Erklärung des Wirkmechanismus von Mental-
Training und Entspannungsverfahren 
Resilienz und Positive Psychologie
EMDR: essenzielle Ressourcen implementieren
Body 2 Brain Methode
Und immer wieder: kreative und spielerische 
Kurzpausen als Lebenselixier

•

•
•

•

•

•
•

•

Dr. med. Claudia Croos-Müller
Ärztin für Neurologie, Nervenheil-
kunde und Psychotherapie, Trau-
matherapeutin, Europa zertifizierte 
EMDR Therapeutin, Balintgruppen-
leiterin und Supervisorin.
Seit 1990 Aufbau und Leitung des neurologisch-
psychiatrischen Konsiliardienstes am ROMED 
Klinikum Rosenheim, Akademisches Lehrkran-
kenhaus der Ludwig-Maximilian-Universität 
München
Sämtliche Trainings basieren auf neurophysiolo-
gischen Erkenntnissen und sind wissenschaftlich 
fundiert und anwendungs- und praxisorientiert.

„Oft stammen die hervorragendsten und 
innovativsten Lösungen aus der Erkennt-
nis, dass die ganze Vorstellung vom Problem 
falsch war.“

Eric S. Raymond
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An der gestrichelten Linie abtrennen


